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Mietvilla mit Einfriedung, Pforte und Garten; stattliche Putzfassade mit Pilastergliederung, Marmor im 
Eingangsbereich, im traditionalistischen Stil der Zeit, Anklänge an Neobarock und Neoklassizismus, 
Architekt: Otto Paul Burghardt, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Otto Paul Burghardt schuf 1923 die Pläne für das Zweifamilienhaus im Auftrag von Max Wydra und H.B. 
Gottfried. Die Hauptfassade mit dem breiten, durch einen Balkon im ersten Obergeschoß abgeschlossenen 
Erker verwendet noch einige konventionelle Motive wie die Lisenen mit Kapitellabschluß, die beide 
Geschosse zusamenfassen und auch den mit Spundierung abgesetzten hohen Gebäudesockel. Die 
Halbrunderker an den Gebäudeecken leiten zu den schlichteren Giebelseiten über. Auch hier sind die 
Fenster des Erdgeschosses durch Blendbögen überfangen. Der Eingang an der Rückseite führt über das 
Treppenhaus zu einer Wohnung mit querrechteckiger Diele im Obergeschoß, um die sich die Räume einer 
großen Wohnung gruppieren. Im Erdgeschoß lagen zwei Wohnungen mit Rechteckdielen und zwei 
Erkerzimmern, das Dachgeschoß enthielt die Hausmannswohnung (die nur mit Zustimmung des 
Wohnungsamtes vergeben werden durfte).Im Sockel waren zwei Garagen angelegt. 1953 wurde auch die 
Wohnung im Obergeschoß geteilt.
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